
Was ist für Dich ein Künstler?
Künstler sind für mich Menschen, die beim Betrachter etwas 
Inneres bewegen, die das Essenzielle ansprechen. Menschen, 

die Dinge zeigen, die verborgen oder nicht vorstellbar sind. Ein 
Künstler lässt sich nicht reinreden, sondern dringt unbeirrt 
und authentisch zum Kern seines Themas vor. Er zwingt 

nichts auf, sondern bietet eine neue oder andere Richtung 
des Denkens an und findet so seinen Sinn des Daseins.  

Was machst Du?
Mein künstlerisches Werk befasst sich mit dem Medium 
Tusche. Das Schwarz der Tusche ist für mich empfind-

sam und gleichzeitig kraftvoll. Meine Sujets entstehen 
aus dem Nichts und gehen ins Nichts. Zu sehen ist 
ein abstrahierter Kosmos – Linien, Formen, Zeichen 

und Wesen mit eigenem Charakter und eigener 
Seele, jenseits von Raum und Zeit. Der Verzicht 

auf Farbigkeit und das Herauslösen aus jeglicher 
Umgebung schaffen eine bewusste Distanz für 
eine geschärfte Wahrnehmung.

Was ist Deine Intention?
Die Reduktion auf das Wesentliche. Stille. 

Aufhören zu wollen. Das Einfache zu 
schätzen. Die künstlerische Suche nach 
dem, was unser Leben essenziell macht. 

Sich dem Energiefluss des Augenblicks 
hingeben. 

Woher nimmst Du Deine Ideen?
Durch Hinschauen, Hineinhö-

ren und Hineinfühlen – in jeder 
Situation und an jedem Ort. Ich 
beschäftige mich sich seit Jahren 

intensiv mit Wabi Sabi. Auf alles 
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Überflüssige verzichten, bescheiden leben, die 
Schönheit in der Unvollkommenheit finden und 
den natürlichen Kreislauf von Wachstum, Verfall 
und Tod akzeptieren – das lehrt diese japanische 
Geisteshaltung. Meine Werke sind stark inspiriert 
von dieser Art der Ästhetik.

Wo setzt Du sie um?
Ich arbeite am liebsten in einer vertrauten 
Umgebung, von daher ist meine Wohnung auch 
gleichzeitig mein Atelier. Für mich ist der räum-
liche Zugang zum Werk zu jeder Zeit im Schaf-
fensprozess wichtig, die Einheit von Wohnen und 
Schaffen passt also.
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Wo seht ihr Künstler und welche möchtet ihr  
gerne im LABEL56 Portrait sehen?
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